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Stadtvertretung  
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Schwerin Datum:        2004-11-02 
 
 Dezernat/ Amt: IV / Amt für Ordnung, 

Umwelt und 
Verbraucherschutz 

 Bearbeiter: Sönnichsen, Marion 
 Telefon: 545-2421 
Beschlussvorlage    
Drucksache Nr.    
  öffentlich  

00248/2004    

Beratung und Beschlussfassung 
Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 
Hauptausschuss 

Betreff 
Überplanmäßige Ausgabe Altlasten 

Beschlussvorschlag 
Der Hauptausschuss stimmt einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 29.700,00 Euro 
(in Worten: neunundzwanzigtausendsiebenhundert Euro) in der Haushaltsstelle 
12000.65501 (Gefährdungsabschätzung Altlasten) zu.  
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem 
Es soll eine ingenieurtechnische Erkundung von Altlablagerungen auf Teilflächen an den 
Standorten Neumühler Fließ, Ratzeburger Straße, Werderstraße, Schwanenhalbinsel, 
Möwenburgstraße 14, Hopfenbruchwiese und Kleingartenanlage 
"Sonnental",“Lilienthalstraße finanziert werden. Ziel ist es eine Gefährdungsabschätzung für 
Schutzgüter im Sinne des Bundesbodenschutzgesetzes durchzuführen. Es sollen 
Bodenproben aus unterschiedlichen Bodentiefen entnommen, laboranalytisch entsprechend 
dem Kontaminationsverdacht untersucht und gutachterlich bewertet werden. Das Projekt 
beschränkt sich auf Mindestanforderungen zur Einstufung von altlastenverdächtigen 
Flächen. Die Altablagerungen befinden sich auf kommunalen Flächen. Somit hätte die 
Untersuchung auch den Vorteil, Belastungen kommunaler Liegenschaften im 
Zusammenhang mit Grundstückswertermittlungen besser einschätzen zu können. 
 
In der Haushaltsstelle 12000 65501 stehen keine Haushaltsmittel mehr zur Verfügung. Es 
besteht die Möglichkeit der Finanzierung des Projektes mit Landesfördermitteln. Aus diesem 
Grunde soll über eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe der Landesfördermittel in der 
Ausgabehaushaltsstelle 12000 65501 die Projektrealisierung erfolgen. 
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2. Notwendigkeit 
Die Unabweisbarkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass die Landesfördermittel nur bis zum 
31.12.2004 abgerufen werden können. 
 
 
3. Alternativen 
----- 
 
 
4. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz 
----- 
 
 
5. Finanzielle Auswirkungen 
----- 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  --- 
 
 
Deckungsvorschlag 
Deckung durch Landesfördermittel wie folgt: 
Zuweisung vom Land Mecklenburg-Vorpommern in Höhe von 29.700,00 Euro (in Worten: 
neunundzwanzigtausendsiebenhundert Euro) laut Zuwendungsbescheid AZ 0639.3.6 AL 
633 20/SN/2004/1 für das Vorhaben „Prüfung von Altablagerungen im Territorium der 
Landeshauptstadt Schwerin“ gem. Richtlinie für die Förderung von Untersuchungen und 
Sanierungen kommunaler Altablagerungen und Altstandorte vom 24. August 1993 
(Amtsblatt M-V 1993 S. 1520 ff) aus einer neu einzurichtenden Einnahmehaushaltstelle.  
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  12000.17102 (neu 
einzurichtende Haushaltsstelle) 
 
 
 
Anlagen: 
keine 
 
 
 
 
 
 
gez. Heidrun Bluhm  gez. Wolfgang Schmülling   
Beigeordnete   Beigeordneter     
 
 
 
gez. Norbert Claussen 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 




